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 Antwort
 der Bundesregierung

 auf die Kleine Anfrage  der Abgeordneten  Werner Dreibus, Dr. Barbara Höll,
 Ulla Lötzer,  weiterer Abgeordneter  und der Fraktion DIE  LINKE.
 – Drucksache 16/8827 –

 Befristete Arbeitsverhältnisse in Deutschland

 Vo r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

 Das  unbefristete,  sozial-  und  arbeitsrechtlich  abgesicherte  Beschäftigungs-
 verhältnis  dient  der  Zukunfts-  und  Lebensplanung  der  Arbeitnehmerinnen  und
 Arbeitnehmer  und  damit  gleichzeitig  der  Gesellschaft.  Auf  diese  Art  und
 Weise  werden  zuverlässig  Steuern  und  Abgaben  an  die  Sozialversicherungs-
 träger erbracht, die der gesamten Gesellschaft zugute kommen.

 Zunehmend  weiten  sich  jedoch  Beschäftigungsverhältnisse  aus,  die  von
 Unsicherheit  geprägt  sind.  Dazu  gehören  oftmals  auch  befristete  Arbeitsver-
 hältnisse sowohl im öffentlichen Dienst als auch in der Privatwirtschaft.

 1.  Wie  viele  befristete  Arbeitsverhältnisse  existieren  derzeit  im  Bereich  der
 öffentlichen  Dienste  des  Bundes,  der  Länder  und  Kommunen,  und  wie  hat
 sich  deren  Bestand  in  der  Zeit  von  2000  bis  2007  entwickelt  (bitte  unter-
 schieden nach Frauen und Männern sowie nach Altersgruppen angeben)?

 Die  Gesamtzahl  der  Arbeitnehmerinnen  und  Arbeitnehmer  mit  befristeten
 Arbeitsverhältnissen  in  den  Gebietskörperschaften  und  den  Sozialversicherun-
 gen  (nach  der  NACE-Systematik  der  Europäischen  Union:  in  der  öffentlichen
 Verwaltung)  ist  aus  der  als  Anlage  beigefügten  Tabelle  ersichtlich.  Nach
 Beschäftigten  des  Bundes,  der  Bundesländer  und  der  Kommunen  sowie  nach
 Geschlecht  und  Altersgruppen  innerhalb  der  Wirtschaftsabteilungen  diffe-
 renzierende statistische Daten liegen nicht vor.

 2.  Wie  hoch  ist  nach  Kenntnis  der  Bundesregierung  der  Anteil  der  befristeten
 Arbeitsverhältnisse  an  der  Gesamtzahl  der  Beschäftigten  des  öffentlichen
 Dienstes unterschieden nach Geschlecht und Altersgruppen?

 Der  Anteil  der  befristeten  Arbeitsverhältnisse  an  der  Gesamtzahl  der  Beschäf-
 tigten  der  Gebietskörperschaften  und  der  Sozialversicherungen  (nach  NACE:
 in  der  öffentlichen  Verwaltung)  ist  der  als  Anlage  beigefügten  Tabelle  zu  ent-
 nehmen.  Nach  Geschlecht  und  Altersgruppen  innerhalb  der  Wirtschaftsabtei-
 lungen differenzierende statistische Daten liegen nicht vor.
 Die  Antwort  wurde  namens  der  Bundesregierung  mit  Schreiben  des  Bundesministeriums  für  Arbeit  und  Soziales  vom
 25.  April 2008 übermittelt.
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3.  Wie  verteilen  sich  nach  Kenntnis  der  Bundesregierung  die  befristeten
 Arbeitsverhältnisse  nach  den  einzelnen  Befristungsgründen  des  §  14
 Abs.  1  Nr.  1  bis  8  des  Teilzeit-  und  Befristungsgesetzes  (TzBfG)  und
 Leiharbeitnehmern  (bitte  getrennt  nach  Männern  und  Frauen  und  Alters-
 gruppen angeben)?

 Statistische  Daten  über  einzelne  Befristungsgründe  liegen  nicht  vor.  Nach  einer
 Befragung  im  Rahmen  des  Mikrozensus  im  Jahre  2006  waren  31  Prozent  der
 Beschäftigten im Bereich der Arbeitnehmerüberlassung befristet beschäftigt.

 4.  Wie  hoch  ist  nach  Kenntnis  der  Bundesregierung  die  Anzahl  der  zeitli-
 chen  Befristungen,  also  Befristungen  ohne  Vorliegen  eines  sachlichen
 Grundes,  und  wie  verteilen  sich  diese  nach  Altersgruppen  und  Ge-
 schlecht?

 Hierüber liegen keine statistischen Daten vor.

 5.  Wie  viele  befristete  Arbeitsverhältnisse  existieren  derzeit  nach  Kenntnis  der
 Bundesregierung in  der  Privatwirtschaft  in  den  einzelnen Wirtschaftszweigen?

 Wie  hat  sich  deren  Bestand  in  der  Zeit  von  2000  bis  2007  entwickelt
 (bitte  unterschieden  nach  Frauen  und  Männern  und  nach  Altersgruppen)?

 6.  Wie  hoch  ist  nach  Kenntnis  der  Bundesregierung  der  Anteil  der  befriste-
 ten  Arbeitsverhältnisse  an  der  Gesamtzahl  der  Beschäftigten  in  der  freien
 Wirtschaft  (bitte  die  Angaben  unterschieden  nach  den  einzelnen  Bundes-
 ländern und nach Geschlecht und Altersgruppen)?

 7.  Wie  verteilen  sich  nach  Kenntnis  der  Bundesregierung  die  befristeten  Ar-
 beitsverhältnisse  in  der  Privatwirtschaft  nach  den  einzelnen  Befristungs-
 gründen  des  §  14  Abs.  1  Nr.  1  bis  8  TzBfG  und  Leiharbeitnehmern  (An-
 gaben bitte getrennt nach Geschlecht und nach Altersgruppen)?

 8.  Wie  hoch  ist  nach  Kenntnis  der  Bundesregierung  die  Anzahl  der  zeit-
 lichen  Befristungen,  also  Befristungen  ohne  Vorliegen  eines  sachlichen
 Grundes  in  der  Privatwirtschaft,  und  wie  ist  deren  Verteilung  nach  Alters-
 gruppen und Geschlecht?

 Die  Entwicklung  der  Zahl  und  des  Anteils  befristeter  Arbeitsverhältnisse,  diffe-
 renziert  nach  Geschlecht,  Altersgruppen  und  Wirtschaftsabteilungen  ist  der  als
 Anlage  beigefügten  Tabelle  zu  entnehmen.  Statistische  Daten  über  das  Jahr
 2007  liegen  noch  nicht  vor.  Ebenso  liegen  keine  Zahlen  nach  einzelnen  Bun-
 desländern und nach Befristungsgründen vor.

 9.  Sind  in  bestimmten  Bereichen  des  öffentlichen  Dienstes  oder  der  Privat-
 wirtschaft  Befristungsquoten  von  über  10  Prozent  festzustellen,  und
 wenn ja, in welchen?

 Wie verteilen sich diese auf Alter und Geschlecht?

 Die  betreffenden  Wirtschaftsabteilungen  können  der  als  Anlage  beigefügten
 Tabelle  entnommen  werden.  Statistische  Angaben  nach  Alter  und  Geschlecht
 innerhalb der Wirtschaftsabteilungen liegen nicht vor.

 10.  Sind  bestimmte  Altersgruppen,  insbesondere  Arbeitnehmer  bis  zu  30  Jah-
 ren  besonders  stark  bei  den  befristeten  Arbeitsverhältnissen  vertreten,
 und wenn ja, warum, und in welchen Wirtschaftszweigen?

 Die  Befristungsquoten  nach  Altersgruppen  können  der  als  Anlage  beigefügten
 Tabelle  entnommen  werden.  Die  Altersgruppe  bis  30  Jahre  wird  nicht  geson-
 dert erfasst.
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Anlage
 Befristet beschäftigte Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer
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